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Anschließend laden wir zum traditionellen 
Osterfrühstück in das Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße 5, herzlich ein.

Frohe Ostern!

So. 16. April 
2017  Kirche Stockelsdorf

Mo. 17. April 
2017   Kirche Stockelsdorf

6 Uhr Morgengottesdienst 
mit Taufe und Chor
Pastor Kilian, Pastor Glindmeier und Pastorin Mehl

10 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Mehl

10 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinder- und Erwachsenentaufen
Pastorin Jürgensen, Diakonin Griephan

Zu
 B

eg
in

n Zu Beginn Einladung zum Osterfest2 3

Ei
nl

ad
un

g 
zu

m
 O

st
er

fe
st

Aus dem Inhalt

Einladung zum Osterfest	 3

Angedacht	 4

Passionsandachten	 6

Weltgebetstag	 7

Meditation | Sucht-GD	 8 	

Gemeindeausflug	 9

Himmelfahrt	 10

Taufen | Taufkurse	 11

Kirchengemeinderat	 12

Stufen des Glaubens	 12

Flohmarkt	 12

Projekt Südafrika	 13

Konfirmationen	 14

Goldene Konfirmation	 16

Kirchenmusik-Gruppen	 17

Gottesdienste | Konzerte	18

KiTa Arche Noah	 20

KiTa Zum Guten Hirten	 21

Kinder- u. Jugendarbeit	 22

Sommerfreizeiten	 23

Flüchtlingsarbeit	 24

Für Frauen 	 30

Für Senioren	 31

Freud und Leid	 32

Von Mensch zu Mensch	 34

Kontakte | Impressum	 35

Liebe Leserinnen und Leser!

Hinter uns als Kirchengemeinde liegt eine spannende Zeit:
Die Kirchenwahl am 1. Advent und damit verbunden die Bildung 
eines neuen Kirchengemeinderates ist geschafft. Am Sonntag, 
den 22. Januar wurden die Mitglieder des neuen Kirchenge-
meinderates in ihr Amt eingeführt. Die erste konstituierende 
Sitzung hat stattgefunden. Pastor Hans Kilian wurde als Vor-
sitzender wiedergewählt. Seine erste Stellvertreterin ist Sabine 
Degenhart und der zweite Stellvertreter ist Ernst-Ullrich Saul.
Den Vorsitzenden und dem gesamten Kirchengemeinderat 
wünschen wir ein weites Herz und einen wachen Verstand für 
ihre verantwortungsvolle Tätigkeit in unserer Kirchengemeinde.

„Gott spricht: 
ich schenke euch
ein neues Herz
und lege einen
neuen Geist in
euch.“

Ezechiel 36,26

Die Jahreslosung ist wie gemacht für so einen Neuanfang. 
Sie gilt aber nicht nur für den neuen Kirchengemeinderat, son-
dern ermutigt uns alle immer wieder, Neuanfänge zu wagen 
und Veränderungen zuzulassen. Ein neues Herz und ein neuer 
Geist sind eine gute Grundlage dafür.
In diesem Sinne können wir immer wieder neu Ostern feiern.
Viel Freude beim Stöbern in der neuen Ausgabe des Kirchen-
blicks.

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine gesegnete Osterzeit
Ihre/Eure
Maren Griephan, Diakonin

Gott 
schenkt 
unserer 

Hoffnung 
Farbe
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Einige Frauen gehen zum Grab. Sie wollen 
den Toten ehren. Andere haben sich ängst-
lich zurückgezogen. Diese Totenehrung ist 
gefährlich. Doch das Grab ist offen. Der 
Stein ist weggerollt. Zu den ratlosen Frauen 
treten „zwei Männer ist glänzenden Klei-
dern“ und sprechen sie an: „Was sucht ihr 
den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht 
hier, er ist auferstanden.“

Der Auftrag ist deutlich: Das sollen die Frauen 
den Jüngern sagen. Aber die Jünger glauben es 
nicht. Es ist unbegreiflich, was die Frauen da 
erzählen. Nicht zu verstehen,- nur zu hoffen, zu 
glauben. Lukas gibt damit in seiner bildhaften 
Sprache eine Erklärung für das Ostergesche-
hen: Was sucht ihr den Lebenden bei den To-
ten?
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Das führt uns weg vom Friedhof zurück in das 
Leben. Wer Jesus finden will, muss ihn im Leben 
suchen. Und dieses Begegnung- das erleben die 
Jünger- ist vielfältig und ganz individuell. Da 
gehen zwei Jünger traurig und enttäuscht nach 
Emmaus. Sie treffen Jesus, erkennen ihn aber 
nicht. Sie spüren nur: „Brannte nicht in uns das 
Herz, als er mit uns redete?“ Da sitzen sie alle 
zusammen. Er tritt unter sie und sie begreifen 
es nicht. In alltäglichen Erinnerungen an den 
Lebenden vollzieht sich die Begegnung. Ja, es 
bleiben immer Fragen offen. Die Auferstehung 
ist ein Mysterium. Aber sie bleibt nicht im Gra-
besdunkel und der Angst stecken.

Ostern feiern wir das Leben. Und nur mit-
ten im Leben finden wir Jesus. Damals 
waren es als erste die Frauen, die das er-
fahren haben. Sie sind pragmatisch. Sie 
trotzen der Angst. Sie tun, was nötig ist. 
Sie spüren dem Leben nach und finden 
neuen Mut.

Die Männer brauchen mehr Zeit. Sie 
brauchen noch einmal neue Aufforderun-
gen und neue Begegnungen, um zurück 

ins Leben zu finden. Sie kommen erst langsam 
aus ihrer Angst zurück ins Leben. Aber nur dort 
kann man Jesus finden.
„Wer suchet, der findet“, hat Jesus den Seinen 
mit auf den Weg gegeben. Immer wieder müs-
sen sie auf der Suche sein,- besonders dort, wo 
tiefe Einschnitte das Leben verändert haben. 
Mögen auch wir auf die Suche bleiben. Neue 
Erfahrungen und Orientierungen liegen in der 
Begegnung mit Ihm vor uns.
 
Ihnen und uns ein schönes Ostern:
Ihr Hans Kilian, Pastor

Ostermorgen
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Jesu Glaubenshaltung ist revolutionär. Re-
volutio – er dreht sich zu den Menschen 
um, er wendet sich ihnen in ihrer Sehn-
sucht und in ihrer Liebe, in ihrer Verzweif-
lung und ihrer Schuld, in ihrem erlebten 
Unrecht und Ausgegrenztsein zu. Dafür 
steht er mit seinem Weg bis ans Kreuz.

Die Begegnung mit Jesus, in seinem Wort wie 
in seinem Kreuzweg, lässt die Menschen da-
mals wie heute Gott erfahren. Einen Gott, der 
den Menschen liebt und von dem der Mensch 
weiß, er wird von ihm, er wird von Gott gese-
hen und angenommen.
Diese Beziehung zu Gott fordert heraus und 
öffnet neue Wege, ganz persönlich, als Ge-
meinschaft der Glaubenden und in die Gesell-
schaft hinein. 

Auch in diesem Jahr möchten wir sie zu Passi-
onsandachten in die Kirche einladen. 
Grundlage dieser Andachten werden Bilder, 
Texte und Lieder des ökumenischen Kreuzwegs 
der Jugend sein.

Das Motto in diesem Jahr lautet:	

Jesus ART
Termine:

Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des 
Weltgebetstags von Frauen der Philippinen.

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt 
uns, wenn wir uns im Alltag ungerecht behan-
delt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn 
wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf un-
serer Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die 
Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfra-
ge. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen 
zum Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, Lieder und 
Geschichten wandern um den Globus, wenn 
ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 
Gottesdienste, Info- und Kulturveranstaltungen 
vorbereiten.

Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz 
ihres natürlichen Reichtums geprägt von kras-
ser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen 
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Men-
schenrechte, Landreformen oder Umweltschutz 

engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zen-
trum ihrer Liturgie haben die Christinnen aus 
dem bevölkerungsreichsten christlichen Land 
Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg 
(Mt 20, 1-16) gestellt. Den ungerechten natio-
nalen und globalen Strukturen setzen sie die 
Gerechtigkeit Gottes entgegen.

Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die 
Kollekten zum Weltgebetstag, die weltweit das 
wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische 
Empowerment von Frauen, den ökologischen 
Landbau und den Einsatz gegen Gewalt an 
Frauen und Kindern unterstützen.

Wir laden Sie herzlich ein, zu einem bunten und 
weltoffenen Gottesdienst in der Stockelsdorfer 
Kirche und anschliessend zu einem Infoabend 
mit Dia-Vortrag über die Philippinen und einem 
landestypischem Essen im Martin-Luther-Haus. 
Der Gemeindebus wartet wieder vor der Kirche.

Passionsandachten „Was ist denn fair?“

Die Andachten finden jeweils 
Mittwoch um 18.00 Uhr in der 
Stockelsdorfer Kirche statt.
 
1. März	 Diakonin Griephan

8. März	 Pastorin Mehl

15. März	 Pastorin Jürgensen

22. März	 Diakonin Griephan

29. März	 Pastor Kilian

5. April	 Pastor Glindmeier

Herzlich willkommen! 3. März
 um 18.00 Uhr in der 
  Stockelsdorfer Kirche

3. März | 18 Uhr
Feiern · Beten · Singen
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In der christlichen Meditation, auch Kon-
templation genannt, geht es um das einfa-
che stille Dasein in der Gegenwart Gottes. Es 
versteht sich als Gebet, das ohne viele Worte 
auskommt. 
Stille ist das wesentliche Element dieser Ge-
betsweise. Zusammen mit anderen fällt es oft 
leichter in der Stille zu verweilen, als zuhause 
alleine. Pastor Michael Franke bietet jeden 4. 
Montag im Monat die Möglichkeit einer ge-
meinsamen stillen Zeit. Neuzugänge sind herz-
lich willkommen, Anmeldungen nicht erforder-
lich.
Wir beginnen mit einem kurzen gemeinsam ge-
sprochenen Tagzeitengebet zum Abend, es folgen 
25 Minuten angeleitete Meditation, eine kurze 
Geh-Meditation und weitere 25 Minuten Stille 
ohne Anleitung. Meditationsbänkchen und Stühle 
sind vorhanden. Die Stunde schließt mit einem 
gemeinsamen Vater unser und einem Taizélied.

Für alle, die neben der Stille auch das Gespräch 
suchen, besteht im Anschluss die Möglichkeit 
zu einem gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
noch zu bleiben.

Am Mittwoch, den 21. Juni wollen wir nach 
Schleswig fahren. Mit zwei Bussen à 50 
Personen werden das St.-Johannes-Kloster 
und auch der Dom in Schleswig unser Ziel 
sein.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Ihnen: 
auf einen gemeinsamen Sommeranfang!

Ihre Pastorinnen und Pastoren 
Brigitte Mehl, Almuth Jürgensen,  
Wolfram Glindmeier und Hans Kilian

„Die Versuchung“ ist das vorgegebene Thema des 1. Sonntags 
der Passionszeit.

Im Gottesdienst am 5. März um 10 Uhr in der Kirche wird der Bogen 
von biblischen Geschichten – Adam und Eva mit der Frucht vom 
Baum der Erkenntnis oder auch Jesu Versuchung in der Wüste – 
hin zum Leben mit und ohne Sucht gespannt.
Im Anschluss an diesen Gottesdienst laden wir zum Kirchenkaffee 
und Gespräch ein – sowie zu Informationen zu „TIPInetz“ – eine 
Initiative, bei der es um Hilfen für Kinder aus seelisch- und sucht-
belasteten Familien geht. 

Pastorin Almuth Jürgensen in Zusammenarbeit mit Holger Groll, 
auf dem Foto links, Leiter der Stockelsdorfer Selbsthilfegruppe 
„LOS – Leben ohne Sucht“ (hg@los-suchthilfe.de).

Christliche Meditation Gemeindeausflug in die Lutherstube – 
Bibelzentrum St. Johannis-Kloster in Schleswig

Gottesdienst mit LOS5. März | 10 Uhr

Termine:

27.3. / 24.4. / 22.5. / 26.6.
jeweils 19.00 – 20.00 Uhr, 
Gemeindehaus Lohstraße 146

Abfahrten:
8.20 Uhr	 Lohstraße 146, 
	 gegenüber des Gemeindehauses
8.25 Uhr	 Marienburgstraße, Bushaltestelle
8.30 Uhr	 Famila, Waschanlagen

Leistungen:
– Busfahrt im modernen Reisebus mit WC
– �Mittagessen samt Mineralwasser, Kaffee & 

Kuchen im Hotel „Alter Kreisbahnhof“
– �Eintrittskarten und Führung in Bibelzent-

rum und Dom

Kostenbeitrag: 
32,- €

Speisen:
Ob Sie Matjes oder Sauerfleisch essen –  
je mit leckeren Bratkartoffeln und Salat – 
fragen wir Sie am Morgen des 21. Juni. 
Rhabarberkuchen mit Schlagsahne gibt’s für 
alle.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich ab dem 3. April bis 12. 
April bei gleichzeitiger Bezahlung der 32 € 
bei Frau Horstmann im Kirchenbüro an:  
Ahrensböker Straße 5, montags bis mitt-
wochs von 9-12 Uhr.

Eine Anmeldung kann ebenso bei den Seni-
orennachmittagen der Pastorinnen und Pas-
toren erfolgen – auch dort bitte die 32 € 
bereithalten:
1. März, 15 Uhr (Almuth Jürgensen) 
1. und 15. März, 15 Uhr (Brigitte Mehl)  
15. März, 15 Uhr (Hans Kilian) 
22. März, 14.30 Uhr (Wolfram Glindmeier)

Dom zu Schleswig

Hotel Alter Kreisbahnhof

St. Johannis-Kloster
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Himmelfahrt im Herrengarten

Am Himmelfahrtstag Donnerstag, den 25. Mai, 
wollen wir um 11.00 Uhr einen Gottesdienst 
unter freiem Himmel im Herrengarten feiern. 
Im Anschluss bietet das Team vom Herren-
haus draußen Speis und Trank an.

Dieser Gottesdienst ist zugleich ein Gottes-
dienst für Mensch und Tier und geschieht in 
Zusammenarbeit mit der „Aktion Kirche und 
Tier“ (Aku✞). Eine Tiersegnung ist möglich.

Wir Menschen und alle Tiere gehören in Gottes 
Schöpfung zwischen Himmel und Erde:
Bringen Sie also gern Tiere mit - Goldfische, 
Zwerghamster, Katze, Meerschweinchen, Ka-
ninchen, Hund, Pony – oder lassen Sie sich ins-
pirieren von Clemens Bretanos romantischem 
Gedicht von 1815. 

Kein Tierlein ist auf Erden
dir, lieber Gott, zu klein.
Du ließest alle werden,
und alle sind sie dein.

Zu dir, zu dir ruft Mensch und Tier.
Der Vogel dir singt.
Das Fischlein dir springt.
Die Biene dir summt.
Der Käfer dir brummt.
Auch pfeifet dir das Mäuselein:
Herr Gott, du sollst gelobet sein.

Clemens Bretano

Ihre Almuth Jürgensen
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Am Vierten Advent wurden in der Kirche zu 
Stockelsdorf 24 Menschen durch Pastorin 
Almuth Jürgensen getauft.
Für 22 der Getauften waren einige Wochen 
„Taufkurs“ mit einer intensiven Vorbereitung auf 
die Taufe vorweg gegangen. Und: Alle waren als 
Flüchtlinge aus dem Iran oder aus Afghanistan 
nach Stockelsdorf, Lübeck und Bad Schwartau 
gekommen. Sie wollen Ihr neues Leben hier nun 
evangelisch gestalten.
Begrüßt wurden Sie auch durch den Flüchtlings-
beauftragten des Kirchenkreises Ostholstein, Volker 
Holtermann. Er freue sich immer, wenn Menschen 
gut ankommen. Advent=Ankunft, so Holtermann, 
würden Menschen nach ihrer Flucht auf beson-
dere Weise verstehen. 
Allen Getauften war es ein Anliegen, das bevor-
stehende Weihnachtsfest nun als Christinnen 
und Christen mitzufeiern. Die Freude war in den 
Gesichtern der Täuflinge abzulesen. Als sichtba-
rer Ausdruck von Gemeinschaft bildeten sie beim 
Entzünden aller Taufkerzen, zusammen mit noch 
zwei Tauffamilien, die ihre Babys taufen ließen, 
einen großen Halbkreis, der weit in die Gemeinde 
hineinreichte.

Seit Januar besuchen fast alle der im Dezem-
ber 2016 Getauften immer noch den Taufkurs, 
der vier weitere Flüchtlinge auf ihre Taufe am 
Ostersonntag um 10 Uhr in der Stockelsdorfer 
Kirche vorbereitet. Dieser Taufkurs wird von ein-
zelnen Flüchtlingen mitgestaltet: als Übersetzer, 
als Organisatoren und als Impulsgeber für inter-
essante Inhalte. Vielen Dank an Mehrdat Ashkan, 
Bahman Ghorbani, Mohsen Najafi Hajivaru und 
Amir Houssein Salimi Aghdam.

Rückblick Ausblick
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Liebe Kirchengemeinde,

die Zeit vergeht wie im Fluge und schon ist mehr 
als die Hälfte meiner Freiwilligenzeit in Namibia 
vorbei. Während es in Deutschland zu Weihnach-
ten geschneit hat, war hier in Swakopmund Hoch-
sommer mit Temperaturen um die 35 Grad. Von 
überall aus Namibia und aus anderen afrikanischen 
Ländern kamen Urlauber ans Meer, um die heißeste 
Zeit des Jahres am Wasser immer mit einer kühlen 
Brise um die Ohren zu verbringen. In meiner Ur-
laubszeit im Dezember und Januar erkundete ich 
mit den anderen Freiwilligen Namibia und machte 
außerdem einen Trip nach Südafrika - am besten 
von allem gefiel mir Kapstadt. Außerdem fand Mit-
te Januar ein Zwischenseminar von meiner Entsen-
de-Organisation statt, bei dem wir unsere Eindrücke 
und Erfahrungen der ersten Hälfte unserer Projekt-
Arbeit besprachen und diskutierten. Inzwischen 
fühle ich mich schon als ein richtiger Teil des Leh-
rerkollegiums an der Tamariskia Primary School. Ich 
habe schon in vielen Klassen der Schule assistiert 
und auch meine AGs laufen sehr gut: Die Kinder in 
der Deutsch-AG wissen bereits sehr viele deutsche 
Wörter - gerade bringe ich ihnen die Grundgram-
matik bei. Und auch die Basics-AG macht Fort-
schritte, denn dort wiederholen Lena, meine Pro-
jektpartnerin, und ich mit lernschwachen Kindern 
die Grundlagen des Lesens, Schreibens und Rech-
nens.
Manchmal kann so ein Tag durch die vielen Kinder 
mit ihrer Energie und Lautstärke auch sehr an-
strengend sein, aber dennoch macht die Arbeit 
Spaß und ist durch die Klassenwechsel sehr ab-
wechslungsreich. Es war sehr rührend, als mir ein 
Junge aus der ersten Klasse mit Stolz und strahlen-
den Augen erzählte, dass er mit seiner Familie um-
gezogen sei und jetzt ein eigenes Zimmer und ein 
ganzes Bett nur für sich habe. Aber es ist auch sehr 
schockierend, wenn ein Mädchen mitten in der Un-
terrichtsstunde anfängt zu weinen und zu schreien, 
weil ihre Mutter zwei Tage zuvor an AIDS gestorben 
war. Solche Situationen führen mir immer wieder 
vor Augen, wie gut ich es bisher in meinem Leben 
hatte und lässt mich noch mehr schätzen, wie un-

beschwert ich aufwachsen konnte. Ich bin über-
glücklich, eine so liebende Familie, wundervolle 
Freunde und eine so gute Perspektive in Bezug auf 
meine Zukunft zu haben. Ein Lehrer an meiner 
Schule ist nebenberuflich Pastor und hat vor eini-
gen Jahren eine eigene Kirche gebaut, wo er jetzt 
an die Armen der Stadt Maismehl und Gemüse ver-
teilt und mit ihnen betet. Einen so guten Menschen 
wollten Lena und ich auch gerne unterstützen und 
wir werden dort in der Kirche nun an manchen 
Nachmittagen eine Kindergruppe leiten, um mit ih-
nen zu singen, zu malen und zu spielen.
Trotz der vielen Dinge, die ich hier erlebe, bleibt das 
Heimweh nicht aus, denn ein ganzes Jahr ist schon 
eine lange Zeit. Dennoch bin ich sehr motiviert, die 
Kinder auch weiterhin bei ihrer Ausbildung mit aller 
Kraft zu unterstützen in der Hoffnung, dass sie so 
bessere Voraussetzungen für ihr Leben bekommen. 
Ich freue mich auf viele weitere Erfahrungen in den 
folgenden Monaten.
Bei offenen Fragen zu meinen Leben hier und mei-
nem Projekt stehe ich Ihnen weiterhin gerne über 
meine Emailadresse (Antonia.Scharnberg@gmx.
de) zur Verfügung. Über eine Unterstützung in 
Form einer Spende würde ich mich sehr freuen, 
welche natürlich meinem Projekt und den Kindern 
an meiner Schule zu Gute kommt.
 
Vielen Dank im Vorraus an alle Unterstützer,  
liebe Grüsse und bis bald!
Ihre Antonia 

Spendenkonto: 
DRK in Hessen Volunta gGmbH
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE31 5502 0500 0008 6171 02
(BIC: BFSWDE33MNZ)
Verwendungszweck: Spende an Antonia 
Scharnberg + <Ihre Adresse>

Ein neuer Kirchengemeinderat ist gewählt 
und ins Amt eingeführt.

In der letzten Ausgabe unseres Gemeinde-
briefes haben sich 18 Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Kirchengemeinderat vor- 
gestellt.
Knapp 10 % unserer Kirchengemeindemitglieder 
haben sich am 1. Advent an der Kirchenwahl 
beteiligt und einen neuen Kirchengemeinderat 
gewählt. Von den 18 Kandidaten/innen wurden 
14 gewählt. 
In der ersten Konstituierenden Sitzung am 19. Ja-
nuar wurde Frau Inga Klein-Reinbeck in den 
Kirchengemeinderat berufen und gemeinsam 

mit den 4 Pastoren/innen umfasst dieses Gre-
mium nun 19 Mitglieder, die sich um die Ge-
schicke unserer Kirchengemeinde kümmern.
Am 22. Januar wurden alle Mitglieder des Kir-
chengemeinderates im Gottesdienst in ihr neu-
es Amt eingeführt.
Die Predigt von Pastor Hans Kilian hatte das 
Thema „Bangen und Hoffen“ und hat ganz gut 
die Bandbreite der Gefühle wiedergespiegelt: 
Wir alle hoffen, dass wir unser Amt gut ausfül-
len und bangen doch manchmal, ob unsere 
Kräfte dafür ausreichend sind.

Das Foto ist während des Einführungsgottesdienstes entstanden. Krankheitsbedingt fehlten Beatrice Block und 
Michael Gotthard und Pastorin Brigitte Mehl ist leider verdeckt.

Neuer Glaubenskurs:
mittwochs 14.6./21.6./28.6./05.7./12.7.
jeweils 19.30 Uhr bis ca. 21.45 Uhr
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Bei Fragen und Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte an Pastorin Mehl unter Tel. 0451-
498 87 22 oder an das Kirchenbüro unter 
Tel. 0451-49 17 64

Kleider- und 
Spielzeugmarkt 
Sonntag, 5. März 2017
von 11.00 – 13.00 Uhr 
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1
Wenn Sie Baby-, Kinderkleidung oder 
Spielzeug kaufen möchten, kommen Sie 
an diesem Sonntag zum Stöbern vorbei.
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Am Samstag
06. Mai 2017
um 15.00 Uhr 
Diakonin Griephan

Paul-Lucas Ahrens

Kimberly Dobberstein

Lucie Jil Einfeldt

Kevin Hermann

Laura Sophie Knorr

Kaya Talisha Marenke

Ruben Wojciech Mehl

Lena Paarmann

Nico Sandberg

Lukas Schemainda

Fenja Schrader

Finn Schüßler

Mia Schütte 

Florian Westphal 

Am Samstag
29. April 2017
um 14.00 Uhr 
Pastorin Mehl

Marcel Adels

Maxima Borowski

Hanna-Sophie Dittmann

Eike Zoe Doß

Inka Kristin Fischer

Mika Kalis

Michelle Liermann

Max Julian Möller

Mathis Röcker

Süntje Zwanetta Teyen

Maximilian Paul Wilke

Am Samstag
06. Mai 2017
um 13.30 Uhr 
Diakonin Griephan

Bele Marie von Behr
Janne Binding
Vivien Louise Böhm
Kendra Helena Groth

Anna-Victoria  
von der Hagen

Hannah Kohlmorgen
Jette Mummert
Jana Plath
Norman Queiß
Tobias Schöning
Vivien Schüßler
Lea Noelle Schütt
Jette Sömmer
Lea-Sophie Thumann
Leonie Wiggert

Am Sonntag
07. Mai 2017
um 10.00 Uhr
Pastorin Jürgensen

Jennifer Bork

Lena Gentz

Maik Heitmann

Charlotte Höppner

Marlena Kapahnke

Leon Kramp

Annika Pleiner

Marc Pontow

Julia Romann

Alex Julian Teege

Vincent Terk

Theda Thiedke

Vanessa Thiess

Florian Voß

Fabian Weu

Für die Jugendlichen, die im Jahre 2019 
konfirmiert werden möchten, beginnt 
nach den Sommerferien der Konfirman-
denunterricht. Jugendliche, die vor dem 
30.06.2005 geboren sind, können sich 
dazu anmelden.

Bitte kommen Sie zur Anmeldung um 
18 Uhr mit der/dem zukünftigen Konfir-
mandin/den und bringen Sie Ihr Famili-
enbuch mit dem Eintrag der Taufe (falls 
Ihr Kind getauft ist) mit.

Für alle Pfarrbezirke findet die Anmel-
dung nur in der Ahrensböker Straße 5 
statt. Dort werden alle Anmeldungen 
von den dort vor Ort befindlichen Pasto-
rinnen und Pastoren entgegengenommen.

Der Anmeldetermin für 
alle Pfarrbezirke ist am: 

15. Juni 2017 um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus, 

Ahrensböker Straße 5

Konfirmandenanmeldung 
in der Kirchengemeinde Stockelsdorf

Am Sonntag
30. April 2017
um 10.00 Uhr 
Pastor Glindmeier

Pia Marit Becker
Neele Mercedes Bender
Bjarne Benthien
Ben-Luca Bögholz
Daniel André Dielewski
Jan Lukas Dietrich
Torben Luk Endruschat
Luca Yannis Falk
Roya Katharina Frahm
Tamino Pascal Grunszky
Alexander Himmel
Eric Jäger
Lina Jahnke
Jamie Lee Jakob
Jakob Luis Kolbinger
Lara Marie Kuhlmann
Dean Matena
Finn-Bennet Mengel
Niklas Offen
Isabell-Marie Rohde
Maurids Schnell
Laura Sophie Struck
Yannick Thede
Keanu Luca Walters
Tabea Kira Wichmann
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Goldene Konfirmation 2017

Kirchenchor
Leitung	 Johannes Peters-Drewelies 
Termin	 Di. 19.00–21.00 Uhr 
	 Männerstimmen ab 19.00 Uhr und 	
	 Frauenstimmen ab 19.30 Uhr dazu!
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Junger Chor
Leitung	 Johannes Peters-Drewelies 
Termin	 Do. 18.00–19.30 Uhr
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Kinderchor 
Leitung	 Johannes Peters-Drewelies 
Termine	 immer donnerstags 
	 Gruppe I (Kinder der 1. Klasse) 
	 Do. 14.30 – 15.00 Uhr
	 Gruppe II (Kinder ab 2. bis 4. Klasse) 
	 Do. 15.15 – 16.00 Uhr
	 Auch ohne Voranmeldung! 
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Posaunenchor
Termin	 Mi. 19.00–21.00 Uhr
Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5 

Jungbläserausbildung
Leitung	 Jannika Petersen
Termin	 Di. 18.00–19.00 Uhr Anfänger!
Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5 

Leitung	 Melina Plötz
Termin	 Mi. 18.00–19.00 Uhr Anfänger!
Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5 

Spielplatz
Leitung	 Johannes Peters-Drewelies 
Termin	 Mi. von 17.00–19.00 Uhr
	 oder nach Vereinbarung !
	 Voranmeldung per Mail erbeten.
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Musikgarten: Singen und Tanzen 
für Kinder von 1½ bis 3 Jahre
Leitung	 Maren Urban-Hooß 
	 Anmeldung erbeten unter 
	 Tel. 0451-498 82 74

Termin	 Mo. 9.30–10.15 Uhr

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a 

Orff-Gruppe – eine herzliche 
Einladung auch für Neue!
Freitags von 17-18 Uhr probt die Orff-Grup-
pe im Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5 
(außer in den Schulferien): einfach aus Spaß 
an Xylophonen, Metallophonen und Glocken-
spielen und ebenso für kleine und größere 
Auftritte bei Veranstaltungen und Gottes-
diensten. Zur Gruppe gehören zur Zeit 6-7 
Kinder bzw. Jugendliche. Wiebke Petersen 
leitet diese Gruppe, die immer offen ist für 
Neugierige und Interessenten ab dem Grund-
schulalter ;-)  Kommt doch mal vorbei!

Konzert 19. März 2017
Junger Chor und Band  

+ + + fällt leider aus + + +

Kirchenmusik-Gruppen

Ganz rechts im Bild die Leiterin der Gruppe, Wiebke Petersen

Am Sonntag, den 24. September feiern wir 
die Goldene Konfirmation für die Konfirma-
tionsjahrgänge 1966 und 1967.

Wir laden alle Gemeindemitglieder ein, die 
1966 oder 1967 in Stockelsdorf oder in ihrer 
damaligen Heimatgemeinde konfirmiert wor-
den sind, das Fest Ihrer Goldenen Konfirmation 
mit einem Gottesdienst um 10 Uhr in der Sto-
ckelsdorfer Kirche zu begehen.

Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam 
Mittag essen. Am Nachmittag dann laden wir 
die goldenen Konfirmandinnen und Konfir-
manden zusammen mit ihrer Begleitung herz-
lich in das Gemeindehaus in der Ahrensböker 
Straße 5 ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
einen schönen Nachmittag erleben mit ge-

meinsamem Erzählen – wer hat, bringt gerne 
Bilder mit – und mit Zeit für angeregte Gesprä-
che.
Ich freue mich darauf, diesen besonderen Tag, 
mit Ihnen feiern zu dürfen.
Eine gesonderte Einladung mit allen detaillier
ten Angaben über den Tag erhalten Sie nach 
Ihrer Anmeldung im Kirchenbüro.

Ihr Pastor Wolfram Glindmeier

Liebe Gemeinde!

Sonntag, 24. September 
in der Stockelsdorfer Kirche 
Anmeldung bitte an das Kirchenbüro 
Schulweg 1a, Tel. 0451-49 17 64 
Bitte helfen Sie mit, die aktuellen Namen 
und Anschriften aller Goldenen Konfir-
manden zu finden. Das Kirchenbüro ist 
für alle Hinweise dankbar!
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April 2017 
So. 	02.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastor Glindmeier
				    anschl. Kirchenkaffee
Mi. 	05.04.	 18.00 Uhr	 Passionsandacht	 Pastor Glindmeier
So. 	09.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastorin Jürgensen
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
Do. 	13.04.	 18.00 Uhr	 Gründonnerstagsgottesdienst 	 Pastorin Mehl
				    mit Abendmahl 
Fr. 	 14.04.	 15.00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde	 Pastor Glindmeier
So. 	16.04.	 06.00 Uhr	 Ostersonntag-Morgengottesdienst	 Pastor Kilian, 
				    mit Taufe und dem Chor	 Pastor Glindmeier,
				    anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus	 Pastorin Mehl
				    Ahrensböker Straße 5
			   10.00 Uhr	 Familiengottesdienst	 Pastorin Jürgensen,	
				    mit Kinder- und Erwachsenentaufen	 Diakonin Griephan
Mo.	17.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Ostermontag	 Pastorin Mehl
So. 	23.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Kilian
Sa. 	29.04.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation	 Pastorin Mehl
			   18.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation	 Pastor Glindmeier
So. 	30.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation	 Pastor Glindmeier,	
					     Diakonin Griephan

Offene Kirche 
Die Kirche ist für Sie in der Regel geöffnet von Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr. 
Sie sind herzlich eingeladen, einzutreten, innerhalb der Hektik des Alltags einmal zur Ruhe zu kommen, 
sich in eine Kirchenbank zu setzen, eine Kerze anzuzünden und eigenen Gedanken nachzugehen!

März 2017 

Mai 2017 

Mi. 	01.03.	 18.00 Uhr	 Passionsandacht	 Diakonin Griephan
Fr. 	 03.03.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Kinderweltgebetstag	 Diakonin Griephan,
			   10.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Kinderweltgebetstag	 Pastorin Jürgensen
			   18.00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag	 Weltgebetstagsteam
				    anschl. gemütliches Beisammensein im 
				    Martin-Luther-Haus
So. 	05.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastorin Jürgensen
				    zum Thema „Sucht“ – in Zusammenarbeit 
				    mit LOS Leben ohne Sucht 			 
				    anschl. Kirchenkaffee	
Mi. 	08.03.	 18.00 Uhr	 Passionsandacht	 Pastorin Mehl
So. 	12.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst  	 Pastor Glindmeier
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
Mi. 	15.03.	 18.00 Uhr	 Passionsandacht 	 Pastorin Jürgensen
So. 	19.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Kilian
Mi. 	22.03.	 18.00 Uhr	 Passionsandacht	 Diakonin Griephan
Sa. 	25.03.	 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst	 Pastor Glindmeier
So. 	26.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe	 Pastorin Mehl
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
Mi. 	29.03.	 18.00 Uhr	 Passionsandacht	 Pastor Kilian

Sa. 	06.05.	 13.30 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation	 Diakonin Griephan
			   15.00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation	 Diakonin Griephan
So. 	07.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation	 Pastorin Jürgensen
So. 	14.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Kilian
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
Di. 	 16.05.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastorin Lindow,
				    für Ältere und Menschen mit Demenz	 Pastorin Mehl 
Fr. 	 19.05.	 19.00 Uhr	 Festkonzert mit dem Fackenburg-Stockelsdorfer 
				    Quartett-Verein von 1857 e.V. und dem 
				    Blasorchester Lemisele Limbazi Lettland
So. 	21.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastorin Mehl 
Do. 	25.05.	 11.00 Uhr 	 Himmelfahrtsgottesdienst	 Pastorin Jürgensen
				    im Herrengarten:
				    Gottesdienst für Mensch und Tier.
				    Bringen Sie gern Tiere mit!	
				    In der Kirche kein Gottesdienst
So. 	28.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Glindmeier
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Familien Spenden für die 
„Schwartauer Tafel“

Vor einem Jahr überlegten wir Mitarbeiter 
der KiTa „Arche Noah“, wen wir in diesem 
Jahr mit der Kollekte unseres Weihnachts-
gottesdienstes unterstützen könnten.
Schnell waren wir uns einig, dass sich die 
„Schwartauer Tafel“ über eine Spende bestimmt 
freuen würde. Die Zeitung berichtet kurz zuvor 
über die Not der ehrenamtlichen Mitarbeiter, die 
keine Lebensmittelspenden mehr in ausrei-
chender Menge für die Bedürftigen bekamen. 
Die „Schwartauer Tafel“ versorgt Bürger aus 
Bad Schwartau, Stockelsdorf und Ratekau. Hin-
zu kommen jetzt auch die Flüchtlinge, die hier 
eine Heimat gefunden haben.
Die Möglichkeit, Menschen aus unserem direk-
ten Umfeld zu unterstützen, ließ den Wunsch 
nach einer längerfristigen Hilfe wachsen.
So nahmen wir die Kollekte als Auftakt zu ei-
nem langfristigem Projekt. Seit Januar 2016 
steht eine Kiste in unserer Halle, in die Eltern 
und Kinder jederzeit Lebensmittelspenden ab-
geben können. 

Der Zuspruch war überwältigend! In den ersten 
Wochen kamen so viele Spenden zusammen, 
dass sowohl Mitarbeiter, als auch engagierte 
Eltern bis zu 2 x in der Woche die Lebensmittel 
zur „Schwartauer Tafel“ brachten. Uns empfan-
gen dort jedes Mal dankbare, gerührte ehren-
amtliche Mitarbeiter und manchmal auch die 

Bedürftigen, die beim Ausladen halfen. 
Nach dem dieses Projekt nun schon einige Mo-
nate in unserer Einrichtung besteht, können 
wir sagen: Wir sind stolz auf die Familien und 
Mitarbeiter der „Arche Noah“, die die Bedürfti-
gen aus der unmittelbaren Umgebung so be-
ständig unterstützen.
Und scheinbar nebenbei lernen die Kinder aus 
unserem Haus, dass es nicht allen Mensch 
gleich gut geht. Es sind manchmal die kleinen, 
uns selbstverständliche Dinge, die anderen 
Menschen schon großartig helfen können.
Aus dieser Motivation heraus, war es uns eine 
Herzensangelegenheit die „Schwartauer Tafel“ 
auch zu diesem Weihnachtsfest wieder auf eine 
besondere Art und Weise zu unterstützen.
Während der gesamten Adventszeit haben El-
tern mit ihren Kindern liebevoll kleine Pakete 
gepackt und in unserer Arche Noah unter dem 
Tannenbaum gesammelt. Am Ende kamen 42 
wundervolle Pakete für die Menschen der Tafel 
zusammen, die zwei Mitarbeiterinnen gemein-
sam mit einigen Kindern kurz vor Weihnachten 
an die Lübecker Tafel übergaben. 
Wir möchten allen helfenden Händen danken 
und hoffen, dass diese Hilfe noch lange erfolg-
reich weiterläuft. 

Ihre Dörte Lippold

…sagen die Kinder der Kindertagesstätte 
„Zum Guten Hirten“.

Seit Dezember können wir in unserer Halle das 
so lange gewünscht Schienen-Schaukel-System 
nutzen. Dies wurde durch die Unterstützung 
der Friedrich Bluhme und Else Jebsen-Stiftung 
möglich. Aber auch die Kinder haben dazu bei-
getragen, dies zu ermöglichen. Sie sind im Rah-
men eines Spendenlaufs viele Runden im Her-
rengartenpark gelaufen.

Jetzt können wir ausgelassen und mit viel Krib-
beln im Bauch schaukeln und sagen ganz 
„herzlichen Dank“ allen, die uns dabei unter-
stützt haben.

Über weitere Spenden zur Erweiterung des Sys-
tems würden wir uns freuen.

Ihre Heike Döring

„Dankeschön“…
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Kindergruppen

Gemeinsam mit 
anderen Kindern: 
Geschichten hören, 
basteln, malen, spielen 
und ganz viel Spaß haben. 

Leitung	 Maren Griephan	
	 Tel. 0451-49 66 49

Ort	 Martin-Luther-Haus, 
	 Schulweg 1a

Termin	 Mittwoch 15.00–16.00 Uhr

Kirchenband
Probennachmittag

Leitung	 Herr Pöpping 
	 Hans Kilian 
	 Tel. 0451-49 27 99
	 kilian@kirche-stockelsdorf.de

Ort	 Gemeindehaus 
	 Ahrensböker Straße 5

Termin	 immer am Samstag	

Wir suchen dich!
Sänger / Sängerin - gern Anfänger

Du hast eine außergewöhnliche Stimme 
und wenn du singst bekommen alle um 
dich herum eine Gänsehaut?
Wir geben dir eine Chance bei uns mitzu-
machen!
Mache deinen Traum zur Wirklichkeit 
und melde dich jetzt gleich an.

Verband christlicher Pfadfinder
und Pfadfinderinnen
(VCP) Stamm Mori

Pfadfinderstufe
13–15 Jahre

Leitung	 Jonas Böttcher, 
	 Florian Marquard, 
	 Maren Griephan	
	 Tel. 0451-49 66 49
Termin	 Mo. 17.00–19.00 Uhr

Jungpfadfinderstufe
11–12 Jahre

Leitung	 David Lüdtke, Tillman Kraack, 
	 Danilo Marquard, Yasmina 
	 Paarmann, Joshua Schönmuth
	 Wolfram Glindmeier	
	 Tel. 0451-499 21 46
Termin	 Mi. 17.00–19.00 Uhr

Wölflingsstufe
8–10 Jahre

Leitung	 Gudrun Lüdtke, Lucy Kopreit,
	 Anne Markovic, Lina Rudnick,
	 Wolfram Glindmeier	
	 Tel. 0451-499 21 46
Termin	 Fr. 15.00–17.00 Uhr

Ranger/Roverstufe
ab 16 Jahre

Leitung	 Maren Griephan	
	 Tel. 0451-49 66 49
Termin	 Fr. 17.30–20.00 Uhr

Alle Gruppen treffen sich im 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a 	
Informationen bei Maren Griephan 
unter Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Dieses ist ein Angebot für Jugendliche ab 13 
Jahren, die Lust auf gemeinsamen Urlaub, 
schwedischen Sommer, Badespaß und Lager-
feuer mit anderen Jugendlichen haben.
Die Kirchengemeinde Süsel (für die Region 
Strand) und die Kirchengemeinde Stockels-
dorf veranstalten zum 20. Mal eine gemein-
same Sommerfreizeit und haben ein großes 
Maß an guten Erfahrungen gesammelt.
2017 wollen wir in den kleinen Ort Löderup 
in Schweden reisen. Wir werden zu einer 
Gruppe zusammenwachsen und eine Menge 
Spaß haben. Unser Haus befindet sich in der 
Region „Skåne län“, diese ist die südlichste 
Provinz von Schweden.

Für Jugendliche ab 16 Jahren bietet das Jugend-
werk des Kirchenkreises Ostholstein in Zusam-
menarbeit mit den Kirchengemeinden Curau 
und Stockelsdorf wieder eine Jugendbegegnung 
mit lettischen Jugendlichen an.

Wir fahren in diesem Jahr nach Kuldiga in Lett-
land und zelten gemeinsam mit den lettischen 
Jugendlichen etwas außerhalb von Kuldiga auf 
einem wunderschönen Platz direkt an einem Ba-
desee.

Neben vielen gemeinsamen Freizeitaktivitäten 
werden wir auch wieder an einem Projekt ar-
beiten und so gut miteinander in Kontakt kom-
men.

Sommerfreizeit
Löderup/Skåne, Schweden
21. – 30. August 2017
Kosten: 250,- Euro
(inklusive Ausflüge, Unterbringung, 
Verpflegung und Programm)

Deutsch-Lettische Jugendbe-
gegnung in Kuldiga/Lettland
23. Juli – 3. August 2017
Kosten: 200,- Euro
(für diese ganz besondere Freizeit)

Anmeldung und Informationen zu beiden Reisen hier: 
Kirchengemeinde Stockelsdorf, Maren Griephan
Schulweg 1a, 23617 Stockelsdorf, griephan@kirche-stockelsdorf.de, Tel. 0451-49 66 49

    En vänta aldrig för länge,
när en vänta på nå got gott

© Fotos: Maren Griephan
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Seit dem 6. Oktober 
2014 bis Dezember 
2016 haben die Fahr-
radschrauber der Ge-
meinschaftschule Sto-
ckelsdorf unter der 
Leitung von Herrn Ha-
kelberg und Frau Dra-
ber sowie der techni-
schen Unterstützung  
von Herrn Sawallich 
235 Fahrräder für 
Stockelsdorfer Flücht-
linge aufbereitet und 
ausgegeben. 

Zusammen mit dem Dank an die Schrauber-AG 
ebenso herzlich DANKE an Frau Holthusen und 
ihren Helfern. Sie persönlich hat in erster Linie 
den Kontakt zu den SpenderInnen gepflegt, die 

vielen Fahrräder und Fahrradteile abgeholt, 
zum Fertigmachen vorbeibracht und die Aus-
gabe maßgeblich betreut.

Im Namen der Flüchtlinge: 
Vielen, vielen Dank für die vielen Umdrehungen 
und dieses außergewöhnliche Engagement!

Die Zahl der neuen AsylbewerberInnen ist stark 
zurückgegangen, sodass eine regelmäßige Aus-
gabe von Fahrrädern nicht mehr sinnvoll ist. 
Wir von der Schrauber-AG können nun sagen: 
„Jetzt ist Schluss, aber das ist noch nicht das 
Ende“. 

Wir werden weiterhin Spenden- und Spenden-
fahrräder annehmen. Die Fahrräder werden 
nach der Akkordarbeit der letzten Monate jetzt 
großzügiger selektiert werden. Die fertigen 
Fahrradprojekte werden weithin an Flüchtlinge 
weitergereicht, sofern Bedarf besteht. Alle wei-
teren werden gegen eine Geldspende heraus-
gegeben. Von dem Erlös werden dann weiterhin 
Ersatzteile, Schmiermittel und Werkzeuge ge-

kauft, um die Fahrradschrauber AG auch die 
nächsten Jahre am Leben zu erhalten.

Die Fahrradschrauber möchten sich bei allen 
SpenderInnen, die Geld oder Fahrräder gespen-
det haben, herzlich bedanken. Ohne Ihre tat-
kräftige Unterstützung wäre das nie möglich 
gewesen!

Wir bitten weiter um Spenden von gut erhaltenen 
• Kinderfahrrädern
• Helmen, Kinderfahrradsitzen sowie Anhängern
• Rollern, Laufrädern und weiteren Fahrzeugen

Bitte melden bei: 
Helga Holthusen, Tel. 0451-88 05 15 91

Wie geht es weiter?

Neu in Stockelsdorf
Zum Projekt „Flüchtlinge helfen Flüchtlingen“ 
gehören Flüchtlinge, die sich gerne engagieren 
und anderen Geflüchteten helfen möchten. Sie 
sprechen bereits etwas Deutsch und wissen aus 
eigener Erfahrung, wie und wo Hilfestellung 
am meisten benötigt wird. Sie unterstützen be-
reits Mitarbeiter/innen der Koordination Flücht- 
lingshilfe (Lebenshilfe Ostholstein und Deut-
scher Kinderschutzbund) als Sprachmittler, z.B. 
in den Gemeinschaftsunterkünften in Stockels-
dorf und in der Offenen Beratung im Gemein-
dehaus Ahrensböker Straße 5.

Das Projekt ist noch im Aufbau. Neue Teilneh-
mer/innen sind herzlich willkommen! 

Kontakt: 
Raafat Mousa 
(Raafat_moussa992@outlook.com) oder 
Karen Schmidt (Lebenshilfe Ostholstein e.V.:
info@fluechtlingshilfe-bad-schwartau.de)

Fahrräder für Flüchtlinge – Fahrradschrauber-AGFahrräder für Flüchtlinge – Fahrradschrauber-AGFlüchtlinge helfen Flüchtlingen – 
Verstärkung für die Koordination Flüchtlingshilfe und ehrenamtliche 
Flüchtlingsbegleiter/innen

Drei Flüchtlinge aus Syrien; vlnr: Ahmad Al Abdullah, Raafat Moussa, Ali Ahmad Alhaj Karim

Mitarbeitende der 
Fahrradschrauber-AG 
(Foto Dirk Hakelberg)

NEU
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Ein Angebot für Stockelsdorfer und Flücht-
linge, um einander kennenzulernen und um 
die Integration voranzubringen.
Zu verschiedenen Zeitpunkten, nachmittags 
bzw. abends, um am ersten Freitag des Monats 
auch Berufstätigen den Besuch zu ermöglichen: 

BegegnungsAbend
Jeden 1. Freitag im Monat 
von 19 – 21 Uhr: 

BegegnungsCafé
Jeden 2., 3., 4. und 5. Freitag im Monat 
von 16.30 – 18.30 Uhr: 

im Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5
(nicht in den Schulferien)

Wir haben immer Übersetzer vor Ort. Kommen 
Sie auf eine Tasse Kaffee vorbei. Sprechen Sie 
gern diejenigen an, die die Begegnungstreffen 

veranstalten: Sie erkennen Sie an dem Symbol 
auf den Namensschildern.

Beim Begegnungscafé gibt es immer zu wenig 
Kuchen!
Eine Frage: Sind Sie Kuchenbäckerinnen und –
bäcker? Wenn Sie für das Café einen Kuchen 
backen können, setzen Sie sich gern mit Petra 
Kahnefend petra@kahnefend.de in Verbin-
dung. Sie koordiniert das Kuchen-Buffet. Un-
kosten werden gerne ersetzt.

Für alle Nachfragen sind wir gern für Sie da:
Isabel Kuczewski, Tel. 0451-5061971
Almuth Jürgensen, Tel. 0452-20954590
Susanne Babendererde, e-Mail unter:
susanne.babendererde@gmx.de
und viele Ehrenamtliche, der Arbeitskreis „Will-
kommenskultur in Stockelsdorf“ und die Ev.-
Luth. Kirchengemeinde in Stockelsdorf

Fl
üc

ht
lin

gs
ar

be
itFlüchtlingsarbeit

Fl
üc

ht
lin

gs
ar

be
it Flüchtlingsarbeit

&
CaféBegegnungs 

Fr., 03.03. 	 von	 19.00 - 21.00 Uhr 	 BegegnungsAbend
Fr., 10.03. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr., 17.03. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr., 24.03. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé 
Fr., 31.03. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr., 07.04. 	 von 	 19.00 - 21.00 Uhr 	 BegegnungsAbend
O sterferien        
Fr., 28.04. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr., 05.05. 	 von 	 19.00 - 21.00 Uhr 	 BegegnungsAbend
Fr., 12.05. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé 
Fr., 19.05. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr., 26.05. 	 KEIN BegegnungsCAFÉ (Ferientag)
Fr., 02.06. 	 von 	 19.00 - 21.00 Uhr 	 BegegnungsAbendTe
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Begegnungs ABEND

Sportschuhe für Flüchtlinge

Der ATSV Stockelsdorf bietet hochwertige 
Sportschuhe an zur kostenlosen Abgabe an 
Flüchtlinge. 
Die Schuhe können in der Geschäftsstelle bei 
Frau Wegner im Bäckergang 6 anprobiert und 
sofort mitgenommen werden: 
Montag 10-14 und 18-21 Uhr; 
Dienstag 10-13 Uhr; Donnerstag 13-16 Uhr).
Weiterhin nehmen wir gern Spenden hochwer-
tiger Sportschuhe an. Die Abgabe ist zu den 
gleichen Uhrzeiten möglich.

Ihr Wilhelm Fritzen, 
2. Vorsitzender des ATSV Stockelsdorf

Offene Beratung für Flüchtlinge und Flüchtlingsbegleiter 

Sprechstunden dieser Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind:
mittwochs 14-15.30 Uhr und 
donnerstags 14.30-16.30 Uhr
im Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5
oder auch: 
info@fluechtlingshilfe-bad-schwartau.de

Claudia Grebe, Simon Böhls 
(Deutscher Kinderschutzbund e.V.)

Karen Schmidt, Lena Middendorf 
(Lebenshilfe Ostholstein e.V.)

Seit Oktober arbeiten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Lebenshilfe Ostholstein 
und des Deutschen Kinderschutzbundes in der Flüchtlingshilfe Stockelsdorfs. Sie be-
suchen regelmäßig Flüchtlinge in ihren Gemeinschaftsunterkünften und bieten Offene 
Beratung an.

Claudia Grebe Simon Böhls Karen Schmidt Lena Middendorf 
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In Stockelsdorf gibt es seit 1½ Jahren einen 
Kreis Ehrenamtlicher, die sich zwei Vormittage 
in der Woche mit Flüchtlingen zusammenset-
zen und mit ihnen ihr Deutsch anwenden. Für 
manche Flüchtlinge ist es ihr einziger Deutsch-
kurs – denn fast alle Kurse sind überlaufen, es 
gibt Wartezeiten und auch Teilnahmebe-
schränkungen. 

Für andere ist es eine der wenigen Möglichkei-
ten, auf Deutsche zu treffen und ihr Gelerntes 
anzuwenden.
Es geht in der Hauptsache ums Sprechen, aber 
auch der Rückgriff auf deutsche Grammatik 
und auch Alphabetisierung gelingt – unter-
stützt durch Lehrbücher.
Mittwochs und donnerstags von 10-12 Uhr 
(außer in den Schulferien) im Martin-Luther-
Gemeindeaus, Schulweg 1a, treffen sich 10-15 
Menschen unter der Anleitung von Helga Holt-
husen, Rosemarie Daebel, Margot Eggers, Jan 
Gildhoff, Monika Hanßke, Uschi Kock, Johanna 
Kuczewski, Wibke Laggin, Martina Lindow-
Rissom und Gabi Wergien, um Umgangsspra-
che zu lernen und zu üben.
Sprechen Sie es bitte zu den Flüchtlingen 
herum! Weitere Informationen gibt es bei 
Helga Holthusen, Tel. 0451 - 88 05 15 91.

Flüchtlingsarbeit

Jeden Dienstag Nachmittag treffen sich Men-
schen, die an Nähmaschinen kreativ werden. 

Jede und jeder, der sich für‘s Nähen interessiert, 
ist willkommen. Durch viele Stoffspenden gibt 
es eine Menge zu nähen.
Flüchtlinge und Unterstützer/innen sind herz-
lich willkommen!    

immer dienstags von 14 – 17 Uhr
ACHTUNG: NEUER ORT!
Lohstraße 48, Stockelsdorf

Bitte kommen Sie direkt oder melden Sie 
sich bei Patricia-Corinne Gerdts, Ingelies 
Rautenberg und Martina Wutzke unter
Mobil 0177-344 06 28

Wir laden ein zum 

Nähnachmittag mit Flüchtlingen

Abgabe: 
Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5 
am besten während der 

Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch von 15.00 – 16.30 Uhr, 
Montag bis Freitag von 8.00 – 14.00 Uhr. 
Bitte stellen Sie Ihre Spenden in den 
Windfang des Gebäudes.

(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 

Wir benötigen besonders:
• �Geschirr (zusammenhängend) und Besteck, 

Töpfe, Pfannen (gut erhalten)
• Deko-Artikel, die in einer Hand tragbar sind
• Bekleidung für junge, schlanke Männer
• Sportkleidung für Kinder, Frauen, Männer 

Bitte nicht abgeben:
• Bücher, Schallplatten, CD, Musikkassetten
• Bügel, Sperrmüll-Artikel

Bei Abgabe größerer Mengen bitte vorher mit 
dem Kirchenbüro Kontakt aufnehmen.
Antonie Jäger, Tel. 49 17 64 oder 
Petra Horstmann, Tel. 499 86 20

Bitte spenden Sie ausschließlich gereinigte 
und unversehrte Kleidung!

Kleiderstube

Möchten Sie Flüchtlingsbegleiter oder -begleiterin werden?

Sie finden eine von uns immer 

• �im BegegnungsCafé am 2., 3., 4. und 5. Freitag 
im Monat von 16.30 –18.30 Uhr und

• �beim BegegnungsAbend am 1. Freitag im Monat, 
19 –21 Uhr,

• �bei einem monatlichen Stammtisch speziell 
für die Belange von Flüchtlingsbegleitern: 
immer am zweiten Donnerstag im Monat 
(9.3. /11.5.).

Alle drei Veranstaltungen finden im Gemeinde-
haus, Ahrensböker Straße 5, statt.

Kontakt: 
fluechtlingsbegleiter@drk-stockelsdorf.de

Sieglinde Glaesner 	 Tel. 0451- 20 36 105
Bärbel Krüger 	 Tel. 0451- 49 36 05
Erika Fichtner-Ehrlich 	 Tel. 0451- 49 79 50

Im Vordergrund der junge Syrer Ahmad Al Abdullah, 
gelernter Schneider.

v.l.n.r.: S. Glaesner, B. Krüger, E. Fichtner-Ehrlich

Frau Lausmann bei den Blusen

Wir lernen 

die deutsche 

Sprache, 

jippie jäh
…
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Altenheimgottesdienste
Leitung	 Pastorin Lindow
Ort	 Eichenhof

Termin	 Do.	10.00 Uhr	| 02.03. 
	 Do.	10.00 Uhr	| 06.04. 
	 Do.	10.00 Uhr	| 04.05. 

Leitung	 Pastorin Mehl
Ort	 APH Stockelsdorf 

Termin	 Fr.	 10.00 Uhr	| 03.03. 
	 Fr.	 10.00 Uhr	| 07.04. 
	 Fr.	 10.00 Uhr	| 05.05. 

Gemeindenachmittag
Leitung	 Pastorin Almuth Jürgensen

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mi. 15.00–16.30 Uhr

	 01. März		
	 05. April		
	 03. Mai

Gesellige Runde – 
Gemeindenachmittag für Senioren
Leitung	 Pastor Hans Kilian

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 Mi. 15.00–16.30 Uhr

	 15. März		
	 19. April		
	 17. Mai

Senioren-Treff 
Leitung	 Pastor Glindmeier

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Mi. 14.30–16.15 Uhr 		

	 22. März		
	 26. April		
	 24. Mai

Heiteres Gedächtnistraining
Leitung	 Renate Jäger

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 10.00–11.00 Uhr 

Geselliges Tanzen – 
für Senioren und auch Jüngere
Leitung	 Hans Wolfgang Rück

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 14.30 Uhr

Seniorenkreis „Frohe Runde“
Leitung	 Ursula Johannsen, Ursula Wittke

	 Tel. 0451-49 17 09

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Di. 14.30 -16.30 Uhr

Karten- und Brettspiele
Leitung	 Helga Mascher, Senior-Trainerin

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Do. 14.30 Uhr Karten u. Brettspiele

	 Mo. 14.00 Uhr Canasta

Senioren-Treff Steinrade
Leitung	 Margot Koenig

Ort	 Dorfgemeinschaftshaus Steinrade

Termin	 Mi. 14.30–17.00 Uhr	

	 15. März		
	 19. April		
	 17. Mai

Glögg – Frauengesprächskreis
Leitung	 Pastorin Jürgensen

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 2. Do im Monat, 
	 von 19.00 – 20.30 Uhr 
	 (ab März neue Uhrzeit)

	 09.03./ 11.05.

Frauenkreis
Leitung	 Margot Eggers und 
	 Kirsten Wandschneider

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Mo. 19.00 Uhr 

	 06.03./ 20.03./ 27.03./ 

	 03.04./ 24.04./ 15.05./

	 22.05. (14 Uhr auswärts); 

	 29.05.

Flinke Nadel – 
Handarbeitskreis
Leitung	 Brunhilde Paarmann

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 1. Freitag im Monat 

	 um 15.00 Uhr

	 03.03./ 07.04./ 05.05.

Frauentreffpunkt 
im Jugendraum

Leitung	 Diakonin Maren Griephan

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 jeden 2. Mi. im Monat,

	 um 20.00 Uhr

	 08.03./10.05.

Offener Nachmittag für Frauen
Leitung	 Pastorin Mehl

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Mi. 15.00–17.00 Uhr

	 01.03. �Die neue Jahreslosung 

	 15.03. �Ein glückliches Herz – mit 
weniger Ballast 

	 05.04. �Aufbruch und neue Wege

	 03.05. �Annemarie Jäger erzählt 
Märchen

	 17.05. �Frühlingslieder und 
Geschichten

Frauenkrams
 
Kleider- und 
Accessoiremarkt 
von Frauen für Frauen 
mit Sekt, Wein, Selters 
und Fingerfood

11. März 2017 
von 18.00-21.00 Uhr 
Gemeindehaus in der Ahrensböker Str. 5

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Arbeitskreis überaktives Kind e.V.
Leitung	 Frau Bargelé	
	 Tel. 0451-49 55 08

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 4. Do. im Monat, 20.00 Uhr

Besuchsdienstkreis
Leitung	 Pastorin Mehl 	
	 Tel. 0451-498 87 22

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 nach Absprache

Besuchsdienstkreis für Neuzugezogene
Leitung	 Pastorin Mehl	
	 Tel. 0451-498 87 22

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppe
Leitung	 Frau Warnck	

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 Mi. 15.30–17.30 Uhr

	 außer 3. Mi. im Monat

Bibelkreis „Glaube und Leben“
Leitung	 Pastorin Mehl	
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Do. 19.30 – 21.00 Uhr
	 23. März; 27. April; 01. Juni
Macht die Bibel auf Sie den Eindruck eines „Buches 
mit 7 Siegeln“? Gerne würden Sie sich mit der Bibel 
beschäftigen, doch erscheint die Hürde zum Bibellesen 
zu groß? Gemeinsam geht es leichter. In unserem 
Gesprächskreis lesen wir das Markusevangelium und 
tauschen uns darüber aus, was die Bibel zu unserem  
Leben zu sagen hat. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Bibeln sind vorhanden. Herzliche Einladung!  
Sie können zu jedem Termin neu dazu kommen!

Eltern-Café
Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung	 Familienzentrum Bad Schwartau
	 Lebenshilfe Ostholstein e.V.		
	 Frau Dietz, Mobil 0170-316 39 54

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 Fr. 9.30–11.00 Uhr

Kleiderstube
Leitung	 Ute Lausmann	

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Kleiderausgabe und -annahme
	 Mi. 15.00–16.30 Uhr

	 Sie können ebenfalls 
	 gespendete Kleider von
	 Mo.–Fr. 8.00–14.00 Uhr 
	 in den Windfang des Gebäudes 
	 stellen.

Männergesprächskreis
Leitung	 Pastor i. R. Schulz

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 2. Mo. im Monat, 19.30 Uhr

Trauercafé „Sonnenkinder“
für Eltern, die kurz vor, während oder nach 
der Geburt ein Kind verloren haben 

Leitung	 Pastor Glindmeier, 
	 Nicole Holst (Mobil 0176-20767757)

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 jeden 4. So. im Monat 
	 15.00–17.00 Uhr 
	 26. März	
	 23. April
	 28. Mai	

Kirchenbüro
Antonie Jäger
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
Fax 0451-49 14 66
jaeger@kirche-stockelsdorf.de
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 –12.00 Uhr
Fr. 13.00 –15.00 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
Fax 0451-494 61 56
horstmann@kirche-stockelsdorf.de
Öffnungszeiten
Mo 9.00 –12.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Viktor Oks
Dorfstraße 53a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0152-32 05 21 14

Küster
Michael Metan
Tel. 0451-49 17 64
metan@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- und Lebensfragen
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Pastorinnen/Pastoren
Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Wolfram Glindmeier
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 21 46
glindmeier@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Hans Kilian
Lohstraße 146
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 27 99
Fax 0451-499 33 83
kilian@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantor und Organist
Johannes Peters-Drewelies
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
peters-drewelies@kirche-
stockelsdorf.de

Kantorin und Organistin
Gabriele Rohmeyer
Ahrensböker Straße 5 
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-304 74 37
rohmeyer@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1	 0451-499 86 22
Tel. Büro 	 0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterin: Jana Trapp
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
Mobil 0176-22 37 77 44
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Christine Schöttler
Am Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 36 71
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum guten Hirten
Leiterin: Heike Döring
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de
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